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Regelmäßige Termine  

 

 

 

Termine im Juli 

Termine Singegruppe 

Die Singegruppe trifft sich jeweils am Freitag, den 

8.  und 15. Juli 2022 von 14 – 15 Uhr in der 

Begegnungsstätte. Alle Interessenten sind herzlich 

eingeladen. 

Termine Malen 

Am Freitag, den 22.7. findet 

von 14– 15 Uhr das 

gemeinsame Malen mit 

Wiebke statt. 

 

Turnier 

Am Sonntag, den 10.7. findet wieder ein Turnier 

statt. Je nach Wetterlage wird entweder Boule 

oder Rommé gespielt. Ab 15 Uhr geht es los.  

 

Ausflug zum Peißnitzhaus 

Samstag, den 16. Juli wollen wir einen kleinen 

Ausflug zum Peißnitzhaus machen. Dafür treffen 

wir uns um 14 Uhr an der Haltestelle Gimritzer 

Damm und gehen anschließend gemeinsam zum 

Peißnitzhaus. 

 

 

 

Angebot Wochentag Uhrzeit 

Ehrenamts-
initiative Backen 

Dienstag 12:30 – 14:30 

Kontaktcafè Mittwoch 13:00 – 17:00 

Cafè mit Garten, 
Malen, 

Gymnastik 

Freitag 11:00 – 15:00 

Sprechzeit Donnerstag 10:00 – 12:00 

Selbsthilfegruppe 
Zeitschrift 

IRRGARTEN 
Kochclub 

Donnerstag 13:15 – 16:00 
 
 

10:00 – 13:00 

Kontaktcafè Samstag 14:00 – 18:00 

Kontaktcafè Sonntag 14:00 – 18:00 

Wegweiser 
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Newsletter 

 

 

Monatslosung: 

Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem 

lebendigen Gott. 

Psalm 42,3   
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Eine neue Mitarbeiterin stellt sich vor… 

Hallo, mein Name ist 

Charlotte König. Ich studiere 

aktuell noch den Master 

Erziehungswissenschaft hier 

in Halle und werde als 

Elternzeitvertretung für Frau 

Purschwitz bis Ende August 

2023 in der Begegnungsstätte 

arbeiten. Ich mache gerne 

Sport und freue mich, wenn ich es schaffe viel in der 

Natur zu sein. Falls Sie Fragen zu meiner Person 

oder im Allgemeinen haben, kommen Sie gerne auf 

mich zu, ich freue mich Sie kennenzulernen. 

25 Jahre LABYRINTH – ein viertel Jahrhundert ist 

erreicht! 

Wann? Mittwoch, den 31.August 2022 ab 14 Uhr 

Wo? Auf der Freifläche in der Heinrich-Franck-Str.2, 

direkt vor unserer Einrichtung 

Gemeinsam möchten wir diesen Anlass feiern und 

Sie herzlich einladen vorbeizukommen. Wir freuen 

uns sehr, Sie als Gäste bei uns begrüßen zu dürfen. 

Wir planen für diesen Tag im Rahmen unseres 

Angebotes „Bühne frei“ eine offene Mitmachbühne 

für kleinere kulturelle, sportliche oder kreative 

Beiträge von einzelnen Personen oder 

Kleingruppen. Es geht uns dabei nicht um 

Perfektion. Wir wollen einfach nur gemeinsam 

Spaß haben. Jeder Beitrag ist herzlich willkommen! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bitten wir 

um Rückmeldung bis zum 31.07.2022 unter 

dorothea.elias@hal-jw.de oder telefonisch unter 

der 0345 / 2258025. 

 

 

Dies geschah im Juli 

Die Begegnungsstätte machte Urlaub in Bad 

Kösen 

Am 7. Juni ging es, nach einer Corona-bedingten 

Durststrecke  endlich wieder mit einer Gruppe 

von Besucher*innen des Labyrinths in den Urlaub. 

Im Folgenden ein Erlebnisbericht: 

Unsere Urlaubsfahrt nach Bad Kösen 

Anfang Juni 2022 sind wir mit dem Labyrinth für 

vier Tage in das Konrad-Martin-Haus nach Bad 

Kösen in den Urlaub gefahren. Die Vorfreude war 

groß und wir waren alle frohen Mutes auf der Fahrt 

mit dem Zug, wo wir das erst kürzlich eingeführte 

9 Euro Ticket nutzen konnten. Damit durfte man, 

ob mit Zug oder Nahverkehr durch ganz 

Deutschland fahren und das fanden wir toll. 

Das Wetter war sonnig und angekommen in Bad 

Kösen ging es mit Sack und Pack einen Berg hoch 

quer durch den Ort und den Kurpark in unsere 

Herberge. Dort bezogen wir unsere Zimmer und 

packten unsere Sachen aus. Die Zimmer waren 

freundlich, hell und geräumig und es fehlte uns an 

nichts. Ich teilte mir das Zimmer mit meiner 

Freundin Elke. 

So erkundeten wir erst einmal den Ort und wurden 

schnell fündig in einem schönen Kaffee, das 

`Schoppe´ hieß und nahmen Kaffee und Kuchen zu 

uns. 

Am ersten Tag waren wir im Kurpark unterwegs, 

wo einige von uns Wassertreten machten in einem 

wunderbar erfrischenden Becken im Kurpark. 

Andere gingen Eis essen und am Nachmittag 

besuchten wir den Tierpark. 

Ich muss schon sagen, dass der Kurpark sehr schön 

idyllisch angelegt ist: Mit kleinen Teichen, wo 

schwarze Schwäne drauf schwammen,  
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Springbrunnen, alten Bäumen, die herrlichen 

Schatten spendeten in der prallen Sonne. Der 

Kurpark ist einfach ein Ort zum Wohlfühlen. Es 

gibt außerdem noch eine Wasserquelle in einer 

kleinen Kathedrale, die erst kürzlich renoviert 

wurde. 

Um noch einmal,  zu dem Tierpark zu kommen, 

dort konnte man etwas Futter kaufen und die 

Tiere füttern. Das genossen wir sehr. So sahen wir 

zu, wie Schafe geschoren wurden, beobachteten 

Ziegen beim Balzverhalten und fütterten die Enten 

und die Vögel. Man muss dazu sagen, dass wir in 

den vier Tagen durchweg herrliches Wetter 

hatten. 

Wir machten auch noch eine Führung durch den 

Kurpark und eine Bootsfahrt auf der Saale am 

anderen Tag. Auf dem Boot gab es Kaffee und 

Kuchen und wir bestaunten die tolle Landschaft 

und die Tiere am Wege des Flusslaufs entlang. So 

beobachteten wir Graureier und eine 

Flussschildkröte. Die Bootsfahrt ging bis zur 

Rudelsburg und wir machten tolle Fotos zur 

Erinnerung. 

Am zweiten Abend grillten die Herbergsleute für 

uns und es gab echte Thüringer Bratwurst, Steaks,  

Kartoffelsalat und vieles mehr. Es mundete allen 

sehr und wir genossen das gute Essen. 

An den Abenden fanden sich kleine Spielrunden 

zusammen und spielten, Skat, Rommé, Skip Bo 

und Federball. So hatten wir jeden Tag einen 

ausgefüllten Tag und konnten nachts von den 

schönen Erlebnissen träumen.   

Man sollte noch erwähnen, dass die Herberge eine 

Volkshochschule war, wo man auch übernachten 

konnte und das Personal sehr fürsorglich und 

freundlich war. So schmückte die eine Dame gleich 

alle Tische im Haus mit wunderschönen Blumen  

Unsere beiden Mitarbeiter Frau Großer und 

Herr Blumberg begleiteten uns und waren 

immer für uns da und zeichneten sich als 

Experten in der  

Organisation aus. Wir konnten jeder Zeit zu ihnen 

gehen mit unseren Sorgen und Nöten, wenn wir 

welche hatten. An dieser Stelle noch einmal ein 

herzliches Dankeschön an die beiden von uns allen. 

Ich denke, dass wir alle eine sehr schöne Zeit in Bad 

Kösen hatten und alles in vollen Zügen genießen 

konnten. Nun geht es wieder zurück in den Alltag, 

den wir mit Elan und Schwung angehen, weil wir 

noch lange von unserem Urlaub zehren werden. 

Maike Fischer 

 

 
Ziel (2500 m) 


